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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

Spvgg. 1951 Frankenbach : TLV 1977 Eichenzell 
Samstag, 20.11.2021, 15:00 Uhr

Orlik lässt den TLV 1977 Eichenzell jubeln

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 22:17 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom TLV 1977 Eichenzell ihr Auswärtsspiel in der Damen Verbandsliga Gr. Mitte gegen
Spvgg. 1951 Frankenbach. Eine Stunde lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Miriam Orlik den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Herritsch / Wack beim 11:4,
13:11, 12:10 mit Kress / Dannheim. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Grubmüller / Orlik hatten
Schmidt / Reinhardt nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Partien standen sich nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels als Susanne Herritsch und Indra
Dannheim den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Kathrin Wack, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefanie
Kress verlor. Beim Spielstand von 2:2ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Nicole Schmidt konnte im Spiel gegen Miriam Orlik einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Leonie Reinhardt hatte gegen Inge Grubmüller indes bei
ihrem 0:3 wenig auszurichten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen. Einen Sieg holte
dann Susanne Herritsch wiederum bei ihrem 3:1 gegen Stefanie Kress. Das folgende Einzel
zwischen Kathrin Wack und Indra Dannheim endete jedoch mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspielerin. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Nicole Schmidt ihr
Einzel gegen Inge Grubmüller noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Grubmüller endete. Im nun folgenden
abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Keine Chancen hatte dann
Leonie Reinhardt beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Miriam Orlik. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist Spvgg. 1951 Frankenbach nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf,
während der TLV 1977 Eichenzell vor dem nächsten Spiel, das am 27.11.2021 gegen den VfL 1919
Lauterbach ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Spvgg. 1951 Frankenbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.11.2021 gegen den TSC Freigericht.

 Statistik:
 Spvgg. 1951 Frankenbach

Doppel: Herritsch / Wack 1:0, Schmidt / Reinhardt 0:1 
Einzel: S. Herritsch 2:0, K. Wack 0:2, N. Schmidt 1:1, L. Reinhardt 0:2 

 TLV 1977 Eichenzell
Doppel: Kress / Dannheim 0:1, Grubmüller / Orlik 1:0 
Einzel: S. Kress 1:1, I. Dannheim 1:1, I. Grubmüller 2:0, M. Orlik 1:1


